
Observer IDP

In logistischen Prozessen entstehen täglich große 
Mengen dokumentenbasierter Informationen. Liefer­
scheine, Frachtpapiere, Zollunterlagen, Gefahrgut­
dokumente, Wareneingangsbelege oder auftragsspe­
zifische Begleitunterlagen enthalten entscheidende 
Informationen für die operative Steuerung. Gleichzei­
tig werden diese Inhalte in vielen Unternehmen wei­
terhin manuell geprüft, übertragen, abgeglichen oder 
nachbearbeitet. 

Gerade dort, wo Dokumente aus unterschiedlichen 
Quellen, Formaten oder Sprachräumen zusammen­
laufen, entstehen Verzögerungen, Medienbrüche und 
unnötige manuelle Aufwände. Informationen stehen 
oft nicht in der Geschwindigkeit zur Verfügung, in der 
sie operativ benötigt werden. 

Der EPG AURA Observer schließt genau diese Lücke 
auch im Dokumentenkontext. Neben der kamera­
basierten Wahrnehmung realer Abläufe umfasst der 
Observer mit Intelligent Document Processing (IDP) 
eine weitere Wahrnehmungsebene: Dokumente wer­
den automatisiert erfasst, inhaltlich verstanden und 
direkt als strukturierte operative Information nutzbar 
gemacht. 

IDP übersetzt Inhalte aus vielfältigen Dokumenten in ver­
wertbare Datenstrukturen. Dabei geht es nicht allein um 
Texterkennung, sondern um das inhaltliche Verstehen von 
Zusammenhängen, Positionen, Dokumenttypen und lo­
gistischen Bedeutungen. 

Zum Einsatz kommt eine KI-gestützte Verarbeitung inner­
halb der KI-nativen Umgebung EPG AURA. Dokumente 
werden analysiert, relevante Inhalte identifiziert und kon­
textbezogen bereitgestellt. So entstehen unmittelbar nutz­
bare Informationen für operative Prozesse, ohne dass 
Dokumente manuell gelesen, übertragen oder aufbereitet 
werden müssen. 

Intelligent Document 
Processing

Dokumente lesen,
verstehen und
verarbeiten

Die Nutzung bleibt bewusst einfach: Welche 
Informationen erkannt und verarbeitet werden sol­
len, lässt sich flexibel definieren. Unterschiedliche 
Dokumenttypen können ohne aufwendige Regel­
werke verarbeitet werden. 

  Kein komplexes Template-Setup erforderlich 

  Keine manuelle Datenerfassung notwendig 

  Keine starre Formularlogik als Voraussetzung 

  Sofort nutzbarer operativer Mehrwert



      

Die wichtigsten 
Vorteile auf einen Blick

Typische Einsatzbereiche in der Logistik 

•	 Wareneingangsdokumente 
Lieferscheine, Lieferavis oder Begleitpapiere 
werden automatisiert ausgelesen und für 
Wareneingangsprozesse bereitgestellt. 

•	 Versanddokumente
Verkehrsträgerspezifische Versanddokumente 
wie Airway Bills, Bill of Ladings, Carrier-
Dokumente oder Versandinformationen werden 
direkt in Prozesslogiken überführt

•	 Zoll- und Außenhandelsdokumente 
Relevante Inhalte aus Zollunterlagen, 
Ursprungsnachweisen oder Exportdokumenten 
werden strukturiert verfügbar gemacht. 

•	 Prüf- und Begleitdokumentationen 
Dokumente aus Qualitätskontrolle, Produktion 
oder Sonderprozessen können automatisiert 
verarbeitet werden. 

•	 Gefahrgut- und Transportdokumente 
Kennzeichnungen, Dokumentpflichten und 
transportrelevante Angaben lassen sich 
automatisiert prüfen. 

•	 Dokumente aus dezentralen Quellen 
Auch heterogene Eingänge aus E-Mail, Scan, 
Upload oder mobilen Prozessen lassen sich 
integrieren. 

	Automatisierte Erfassung logistikrelevanter Dokumentinhalte 

	Flexible Verarbeitung unterschiedlicher Dokumenttypen und Layouts

	Reduzierung manueller Prüf- und Übertragungsaufwände 

	Direkte Bereitstellung strukturierter Informationen für Folgeprozesse 

	Einfache Erweiterbarkeit auf zusätzliche Dokumentklassen 

	Verarbeitung innerhalb bestehender operativer Abläufe 

	Kontextbezogene Nutzung der Informationen in angrenzenden Systemen 

Zusätzliche Dokumenttypen lassen sich ganz ohne Programmierung flexibel konfigurieren und innerhalb der 
vorhandenen Modelllogik erweitern.



      

IDP ist dabei nicht auf klassische Dokumentenverarbeitung beschränkt. Neben Dokumenten lassen sich 
auch andere bildbasierte Informationen strukturiert auswerten und für operative Prozesse nutzbar machen. 
Dadurch entstehen zusätzliche Einsatzmöglichkeiten überall dort, wo visuelle Informationen bisher nur manuell 
interpretiert werden. 

 Weitere Anwendungsbeispiele: 

 Zählvorgänge für Objekte oder Einheiten 

 Typen- und Variantenerkennung 

 Erfassung visueller Merkmale für Prozessentscheidungen 

 Strukturierte Übergabe bildbasierter Informationen an nachgelagerte Systeme 

Für den direkten Einsatz in dokumentenbasierten 
Prozessen entwickelt 

Besonders dort, wo Dokumente in hoher Zahl, 
aus unterschiedlichen Quellen oder unter Zeit­
druck verarbeitet werden müssen, reduziert IDP 
manuelle Zwischenschritte deutlich. Informa­
tionen stehen schneller zur Verfügung, Prüfauf­
wände sinken, und dokumentenbasierte Pro­
zessschritte lassen sich verlässlicher steuern. 

Im Wareneingang können beispielsweise Liefer­
scheine und Begleitdokumente automatisiert er­
fasst werden, sodass relevante Angaben unmit­
telbar für die weitere Bearbeitung bereitstehen. In 
Versand- und Außenhandelsprozessen unterstützt 

Ideal für Unternehmen, die dokumentenbasierte Prozessschritte 
reduzieren, Daten schneller verfügbar machen und operative Abläufe 
unmittelbar entlasten möchten.  

Jetzt direkt einsteigen

IDP bei der strukturierten Verarbeitung von Carrier-
Unterlagen, Zollpapieren oder Gefahrgutdokumenten. 
Auch in qualitätsrelevanten Abläufen, etwa bei Prüf­
protokollen oder produktspezifischen Begleitunterla­
gen, lassen sich Inhalte schneller verfügbar machen 
und direkt in bestehende Prozesslogiken einbinden. 

Der operative Nutzen zeigt sich vor allem dort, wo 
Dokumente bislang Prozessunterbrechungen ver­
ursachen: Informationen werden nicht mehr sepa­
rat gesucht, übertragen oder geprüft, sondern ste­
hen im jeweiligen Bearbeitungskontext direkt bereit. 
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